Endlich wieder ein Bauernschwank in Allertshofen-Hoxhohl 

Von Matthias Reißmann 							DA-Echo Freitag 29.März 2019

Fans haben darum gebeten und die Laienspieler Allertshofen-Hoxhohl liefern mit „Es ist was los auf dem Wellnesshof“ ein vergnügliches Stück ab. 

FOTO
Bei der Probe der Laienspielgruppe Allertshofen-Hoxhohl wird viel gelacht: René Weimar (von links), Karin Schicketanz-Weick, Angelica Blum-Golchert und Lisa-Maria Axt. Foto: Karl-Heinz Bärtl
ALLERTSHOFEN-HOXHOHL - Laut kräht ein Hahn, als sich der Vorhang öffnet, munter plätschert Wasser in einen Brunnen, gleich darauf betritt eine Magd die Bühne und kippt erstmal den Inhalt eines Nachttopfs in den mit Herz ausgezeichneten Donnerbalken, dann wäscht sie sich die Füße im Brunnen. Kurz darauf erscheint der Knecht und putzt sich im gleichen Brunnen die Zähne. 

Schnell merkt man, dass das neueste Stück der Laienspielgruppe Allertshofen-Hoxhohl auf einem Bauernhof spielt. Bäuerin Anna hat große Probleme, der Hof bringt kein Geld ein und die Rechnungen stapeln sich. Annas Steuerberaterin Irene bringt auch keine besseren Nachrichten, denn wenn nicht bald irgendwo eine Finanzspritze herkommt, dann wird Anna den Hof verkaufen müssen. 

Out-Misting und Eier-Caching werden der Renner 

Die Gemeinde Modautal hat schon Interesse angemeldet, doch deren Angebot ist Anna zu niedrig. Da haben Magd und Knecht die rettende Idee. Kurzerhand wird der Bauernhof zum Wellnesshof umfunktioniert, mit Heusuiten, Bauernfrühstück – und für das Urlaubsprogramm findet sich auch was: aus dem täglichen Wäscheaufhängen wird Power-Stretching, statt Geo-Caching gibt es Eier-Caching, Stallausmisten und Melken werden zu „Out-Misting“ und „Cow-Melking“ erklärt. Prompt melden sich auch die ersten Gäste an. Aber wenn ein schon lange verheiratetes Ehepaar, eine hübsche junge Frau und eine provokante Person auf Modautaler Urigkeit treffen, dann lässt das Chaos nicht lange auf sich warten. 

WANN UND WO 
Das Stück wird am 5., 6., 7., 12. und 13. April im Dorfgemeinschaftshaus Allertshofen-Hoxhohl aufgeführt. Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn ab 20 Uhr, außer am 7. April, an dem eine Nachmittagsvorstellung mit Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr, Beginn ab 16 Uhr angeboten wird. Karten gibt es bei Brigitte Lücke unter 06167-93 95 41 und bei der Postagentur Helga Peter in Brandau, unter 06254 18 11.

„Es ist was los auf dem Wellnesshof“ lautet dann auch der Titel des Stücks von Andreas Heck. „Wir hatten mehrere gute Gründe, uns für dieses Stück zu entscheiden“, sagt Heidi Lortz. Zum einen war die Gestaltung des Bühnenbildes eine Herausforderung, der sich die Gruppe gerne stellen wollte. Zum anderen kam von den Fans die Rückmeldung, man wolle mal wieder einen ordentlichen Bauernschwank sehen. „Im Vordergrund stand aber, dass wir für dieses Stück nur zwei männliche Parts benötigten.“ 

Alle Darsteller sind mehr oder weniger erprobte Veteranen der Laienspielgruppe, nur Souffleuse Barbara Hart ist zum ersten Mal dabei. Allen voran spielt Karin Peter die resolute Bäuerin Anna, die trotz Verzweiflung wild entschlossen ist, ihren Hof zu halten. Ihr zur Seite stehen Heidi Janssen als Steuerberaterin Irene sowie Birgit Köttig als treue, wenn auch einfältige Magd Berta. Joachim Seeh gibt letztlich den Knecht Hannes, der nie zu einem Obstler Nein sagt. René Weimar und Angelica Blum-Golchert spielen das langjährige Ehepaar Fritz und Helga, von dem er am liebsten wieder in den Süden gefahren wäre, doch Lisa-Marie Axt als hübsche Touristin Eva ändert seine Meinung ganz schnell, was Fritz‘ Frau Helga gar nicht gefällt. Vollendet wird das Ensemble durch Karin Schicketanz-Weick als weiterer Gast Anita. 
Das Stück verlangt seinen Darstellern viel Körpereinsatz ab, wobei auch eine Menge realistischer Spezialeffekte zum Einsatz kommen. 

